
PROTOKOLL 
der 

Herbst-Kreisversammlung 2018 des Schachkreisverbandes 

Coburg / Neustadt und Lichtenfels / Kronach  
 
 

Ort / Datum:   Weidhausen, 06.10.2018, Beginn: 14.02 Uhr 
 
Anwesende:              17 Vereinsvertreter, 
   4 Mitglieder der Kreisvorstandschaft 
   (Siehe Anwesenheitsliste - Anlage 1) 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und den Gastgeber  
2. Feststellung der Anwesenheit  
3. Verteilung und Genehmigung des Protokolls der letzten Kreisversammlung  
4. Berichte  

4.1. Bericht des Kreisvorsitzenden  
4.2. Bericht des Kreisspielleiters  
4.3. Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer, Haushaltsübersicht  
4.4. Bericht des Kreisjugendleiters  
4.5. Bericht des DWZ-Referenten  
4.6  Bericht des Referenten für Breitenschach  
4.7. Bericht des Pressewarts  
4.8. Bericht des Internetreferenten  
4.9. Bericht des Vorsitzenden des Rechtsausschusses  

5. Entlastung der Vorstandschaft  
6. Verschiedenes und Anträge 
 

zu TOP 1: 
 
Tom Carl begrüßt die erschienen Vereinsvertreter und Vorstandsmitglieder in seiner Funktion als 
Kreisvorsitzender und gleichzeitig als Gastgeber.  
 

zu TOP 2: 
 
Der Kreisvorsitzende Tom Carl stellt fest, dass 17 Vereinsmitglieder und 4 Mitglieder des 
Kreisvorstandes anwesend sind. Entschuldigt fehlen die Vorstandsmitglieder Ronny Schloßer, Olaf 
Knauer und Johannes Türk. Unentschuldigt fehlen die Vereinsvertreter vom Coburger SV und den SF 
Windheim. 
Anschließend gab es eine Gedenkminute zu Ehren verstorbener Schachspieler. Dies waren zuletzt 
namentlich Arno Schardt (SK Mitwitz) und Harald Tragelehn (FC Nordhalben).  
 

zu TOP 3: 
 
Das Protokoll der Frühjahrskreisversammlung 2018 wurde leider nicht, wie in der Einladung  zur HKV 
angegeben, auf der Homepage des Kreisverbandes vorab veröffentlicht. Deshalb wurden zwei 
ausgedruckte Exemplare an die anwesenden Vereinsvertreter zur Kenntnisnahme ausgegeben. Die 
Abstimmung zur Genehmigung des Protokolls wurde bis zum Ende der Versammlung zurückgestellt.  
 



In der am Ende der Versammlung durchgeführten Abstimmung  wurde das Protokoll einstimmig 
genehmigt. 

zu TOP 4.1: 
 
Tom Carl teilt mit, dass bei der Bezirksversammlung auf Antrag vom SC Bamberg die Turnierordnung 
geändert wurde. Es wurde entschieden, dass in der Bezirksliga künftig das Freilassen von Brettern 
nicht mehr zum Verlust der nachfolgenden Bretter führt. Um „taktische Spielchen“ zu verhindern, 
wurden nach Brettern gestaffelt, Geldbußen eingeführt. Carl drückte sein Bedauern aus, dass sich 
Bezirksvorsitzender und Bezirksspielleiter enthalten haben und sich so aus der Verantwortung ziehen 
würden. Das Kippen der gemeinsam vor fast 20 Jahren geschaffenen Regelung sieht er als Rückschritt 
an. In einer kurzen Diskussion zeigt sich Einigkeit im Kreisverband, die sogenannte „Aufrutsch“ - 
Regelung im kommenden Jahr wieder erkämpfen zu wollen. Für die Kreis- und Kreisoberliga bleibt 
die alte Regelung bestehen!     
 
 

zu TOP 4.2: 
 
Der Kreisspielleiter Olaf Knauer ist entschuldigt, da er momentan den C-Trainer-Schein macht. 
 
Tom Carl verliest in seinem Auftrag den Bericht des Kreisspielleiters zur Herbstkreisversammlung mit 
den Ergebnissen der Frühjahrs-Blitz-Kreismeisterschaft; des Sommerturniers, des Kreis-Einzelpokals 
und des Obermain-Open mit Kreis-Einzelmeisterschaft. Tom überreicht hierzu den Gewinnern die 
Pokale und Urkunden. 
Siehe hierzu den als Anlage 2 beiliegenden Bericht.  

 
 
zu TOP 4.3: 
 
Kassenwart Gert Schillig erläutert seinen Kassenbericht (Anlage 3).  Gert zieht eine insgesamt positive 
Bilanz und erklärt, dass durch den Wegfall der Abrechnung zur Schachfreizeit Dittrichshütte, welche 
bisher über die Kreiskasse erfolgt ist, die Kassenführung wesentlich vereinfacht wurde. 
 

zu TOP 4.4: 
 
entfällt - der neue Kreisjugendleiter Johannes Türk ist entschuldigt. Für eine KJM ist noch kein Termin 
festgelegt. Bei bestehendem Interesse an Jugendturnieren sind die Vereine aufgefordert, die Anzahl 
der Jugendlichen dem Kreisjugendleiter mitzuteilen. 

 
zu TOP 4.5:  
 
entfällt  
 

zu TOP 4.6:  
 
Entfällt, da der Posten nicht besetzt ist. 
 

zu TOP 4.7: 
 
entfällt 
 

zu TOP 4.8: 



 
entfällt  

zu TOP 4.9: 
 
entfällt 

 

zu TOP 5:  
 
Schachfreund Leon Bauer stellt den Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft. Die Entlastung erfolgt 
einstimmig. 

 
zu TOP 6: 
 

Verschiedenes/Anträge: 
 
Es wurden keine schriftlichen Anträge eingereicht. 
 
Schachfreund Krause vom SC Stockheim gibt einen „Warnhinweis“ zu einer im Umlauf befindlichen 
Mail, welche vermeintlich vom BLSV stammt, letztendlich jedoch ein kostenpflichtiges Angebot zur 
Registrierung / Veröffentlichung enthält. 
 
Aus der Versammlung wird der Wunsch geäußert, wieder ein Mannschaftsblitzturnier auf Kreisebene 
abzuhalten. Franz Geisensetter erklärt, dass er sich mit Olaf Knauer zwecks Terminfindung in 
Verbindung setzt und schlägt vor, den Termin in die Zeit vor dem Saisonstart 2019/2020 (evtl. in den 
September) zu legen. 
 
K.-G. Breithut bringt vor, ob die Regelung zur Kreisblitzmeiserschaft, dass diese vom gleichen Spieler 
nicht zweimal gewonnen werden kann, nicht abgeschafft werden kann. Tom Carl bittet nach kurzer 
Diskussion um Stellung eines entsprechenden Antrages zur nächsten Kreisversammlung.  
 
Auf Nachfrage von Schachfreund Pressel erklärt Tom Carl, dass die zunächst als „vorübergehend“ 
eingeführte Regelung zu den 4er und 6er Mannschaften in der Kreisliga bei der FJKV 2018 einstimmig 
beschlossen wurde. 
 
Der Mannschaftsführerlehrgang sollte eigentlich einmal im Jahr stattfinden. Angesichts auch der 
Tatsache, dass sich die FIDE-Regeln mehrfach geändert haben, soll ein Termin gefunden werden. 
 
Es wird angeregt, die Ausschreibung für die Obermain-Open - gerade für auswärtige Interessenten - 
übersichtlicher zu gestalten, so dass diese leichter zu finden ist. Franz Geisensetter bringt vor, dass 
die Beteiligung von Spielern der Kreisvereine am Obermain-Open sehr niedrig ist. Da die 
Kreiseinzelmeisterschaft im Rahmen des Obermain-Open mit ausgespielt wird, ist dies sehr 
bedauerlich. Er appelliert, dass wenigstens ein Spieler von jedem Verein zukünftig teilnimmt.  
Des weiteren gibt Franz bekannt, dass ab der nächste Saison auch der bestplazierte Seniorenspieler 
einen Preis nebst Urkunde erhält. 
 
Nach einem kurzen Schlusswort des 2. Vorsitzenden endet die FJKV um 14.45 Uhr. 
 
Weidhausen, 06.10.2018 
 
...................................................... 
Klaus Flesch  
Schriftführer 


